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Vorwort 

       

    Hallo Mitglieder des BC Herne-Stamm, 
wir der Vorstand sehen alles, d.h. wir wissen was 
in unserem Vereinsheim passiert und funktioniert, 
alles andere wäre schlecht. Das ist der Grund, 
weshalb ich mich nach jedem Quartal hinsetze und 
aufzeige, was in unserem Vereinsheim außer 
Billard noch so alles passiert. Natürlich nehme ich 
mir auch heraus, mit einigen Themen  etwas 
kritisch umzugehen. 
Die alte Saison wurde feierlich verabschiedet und 
die neue Saison steht vor der Tür, die Mannschaf-

ten sind gemeldet. Außerdem sind auch wieder die Tische neu bezogen 
worden und neues Spielmaterial wurde ebenfalls angeschafft. Also steht der 
Saison 2013/14 nichts mehr im Wege. Die so vorbereitete Saison, die von uns 
selbst verständlich mit eigener Theken-organisation, Außenanlagenreinigung, 
Hausverwaltung und angebotenen Feierlichkeiten begleitet wird, ermöglicht 
so der gesamten Saison einen reibungslosen Ablauf. Euch selbst in die 
aufgeführten vororganisierten Aktionen einzubringen, wäre ein Zeichen dafür, 
dass ihr euch mit eurem ausgesuchten Verein, BC Herne-Stamm, identifiziert 
und nicht nur sogenannte Vereins-Bewohner seid.  

 

Die 1. Mannschaft Poolbillard will sich in der Oberliga festsetzen. Wir haben 
wieder einen Weltmeister, einen Juniorenmeister und einen Bundesligaspieler 
in unserer Dreibandmannschaft und das schönste ist, es sind drei 
unterschiedliche Personen. Die Saison bei der Hobbyliga ist vorbei und nun 
folgen die Playoffs. Neue Turniere sollen stattfinden Vereinsmeisterschaft 
Poolbillard mit Vorgabe. 5-Kegelbillard Mannschaft findet auch erstmalig als 
Verbandsmeisterschaft statt und wir sind dabei. Es werden auch wieder 
Jugend- und Dreibandtraining für Jedermann angeboten. 
 

Der Vorstand möchte für diese und auch alle kommenden Saisons, dass noch 
mehr Mitglieder einfach mitmachen. Es bewegt sich etwas in unserem 
Vereinsheim und ihr alle könnt durch sportlichen und körperlichen Einsatz 
daran beteiligt sein. 
  
Der Vorstand bedankt sich im Voraus für die stattfindende Mithilfe 
in der neuen Saison und wünscht allen Spielern „Gut Stoß“. 
 

Mit sportlichem Gruß 
Dietmar Koch 
1. Vorsitzender 
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Saisonabschlussfeier 2012/13 
 

Am 13.07.2013 um 17 Uhr fand zum X.-Mal, 
bei angenehmen 22°C, 

unsere alljährlich beliebte Saisonabschlussfeier, statt. 
 

In der Stammer Sonderausgabe, die im Juni erschien, wurde hierzu eingeladen. 
Die Zahl von über 40 Mitgliedern die gekommen waren sagt uns, dass die 

Einladung von vielen gelesen 
wurde. Der ganze Abend kostete 
jedem Mitglied und der eventuellen 
Begleitperson nur (sage und 
schreibe)  zehn Euro. Dafür gab es 
ab 17 Uhr bis in den frühen 
Morgenstunden kalte Getränken 
und reichlich vom Grill.  
(Bild: Vorstand wartet nach dem 
Aufbau auf die Mitglieder.) 

 
Wir hatten natürlich an unsere 
Mitglieder, die kein Schweine-
fleisch essen gedacht und ein 
Extragrill mit Gegrilltem vom Rind 
organisiert. Wir hatten allerdings 
nicht berücksichtig, dass 
Ramadan war und hoffen, dass 
unsere Bemühungen im nächsten 
Jahr greifen.  
 
Aus Es waren aus jeder Spate:  
Pool, Hobbyliga und Karambol-Mitglieder mit Anhang erschienen und hatten, 
so sah es jedenfalls aus, alle mächtig Spaß an den Gesprächen untereinander. 
So eine Veranstaltung zu so einer Preis-Leistung sucht seines Gleichen.  
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Der Ein oder Andere nutzte die Gelegenheit, um bei dem ganzen Spaß noch ein 
paar Pflichtstunden abzubauen. 
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Am Abend waren schon ein paar Biere verzehrt und es wurde auf unserem Hof 
nochmal richtig gemütlich und romantisch bis um 23 Uhr und anschließend bis 
2 -3 Uhr morgens (genauer weiß man es nicht mehr) im Vereinsheim. 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
Nächstes Jahr werden wir 
unsere Saison 2013/14 
mit hoffentlich wieder 
erfreulichen Nachrichten 
beschließen. Allerdings 
werden wir hierfür eine 
Saisonabschlusskarte 
haben, die zusätzlich eine 
Vergünstigung beinhaltet, 
wenn sie im Vorverkauf 
erworben wird, aber dazu 
mehr,  wenn es soweit ist. 
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Deutsche Pokal Mannschaft Meisterschaft 

  

Nach über zwei Jahren Abwesenheit auf der nationalen Dreiband Bühne, 
fanden wir es für nötig uns auf dieser durch die Teilnahme an der DPMM  
am 03.08. zu präsentieren. 
 
Mit einer Mannschaft, die namentlich etwas zu bieten hat. 
 
Das 1. Brett man höre und staune, ist mit keinem 
anderen als den mehrfachen belgischen Meister, 
Weltmeister in Biathlon und Snookertrainer,  

Martin Spoormans besetzt.  

 
 

 
 
 
Am 2. Brett unser geliebter Dreibandtrainer und 
Bundesligaspieler  

Bajram 

Ibraimov.  

 
 
 
 

 
An Brett 3 spielt unser nach 10 Jahren neu motivierter ehemaliger Junioren-

meister, Sascha Ciupke. 

 

Und „last but not least“, ergänzt  Mario Brosch an Brett 4, 

als ehemaliger Poolbundesligaspieler und mehrfacher 
Deutscher Seniorenmeister, das Team. 
 
 
 
 
 

 
Interessante Mischung wie ich finde und denke, dass dies auch ein Zeichen für 
unsere Karambolage Abteilung setzten wird. 
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Kurzer Bericht 

Leider stand der dritte August unter einem nicht ganz so guten Stern für  
BC Herne-Stamm. Nach der Zusage von Martin Spoormans zur DPMM, war 
alles auf ein Weiterkommen vorprogrammiert. Allerdings musste Bajram aus 
Krankheitsgründen kurzfristig absagen. Somit war es schwer gegen ein sehr 
ausgeglichenes Team aus Langenfeld ein Sieg, bzw. ein Unentschieden mit 
einer höheren Ballzahl zu erlangen. Martin Spoormans rief sein Können einfach 
ab, wobei sein Gegner Thomas Neumann erstaunlicher Weise dagegen halten 
konnte. Dies nützte aber nichts, gegen einen gut aufgelegten Spoormans 
haben schon ganz andere verloren. Mario Brosch und Sascha Ciupke konnten 
nur mitspielen, die Gegner waren ihnen auf heimischen Tischen stark 
überlegen. 
Nur Lutz Schreiber spielte überraschend gut auf und zwang seinen Gegner in 
den dritten Satz, den er 15:14 verlor, Schade eigentlich. Ein Sieg im letzten Satz 
hätte aber trotzdem nicht zum Weiterkommen gereicht. 
 

 
 

Starker Ersatz: 

Lutz Schreiber, seit über 40 Jahren Karambolage-

Virtuose mit den spezial Disziplinen Cadre 35/2, 52/2, 47/2 
und 71/2. 
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Mannschaftsmeldungen für Pool- 

und Karambol 2013/14 
 

Pool  Billardverband Westfalen 

 

1. Mannschaft: Tristan Bialuschewski, Pascal Wagner 

Marcel Witzke und Dustin Gradl 

 

2. Mannschaft: Mounir Djebbar, Dirk Kaiser, Pascal Nowak 

Artjöm Tsai und Werner Wagner 

  

3. Mannschaft: Dirk Fischer, Armin Holz, Dominik Opitz 

Marcel Rahmacher und Thomas Wember 

 

4. Mannschaft: Hartmut Bolinski, Iris + Thomas Giesder, 

Dietmar Koch, Rötger Lorke, Frank Murawa, 

Sven Patalla, Jens Stiller und Uwe Winterboer 

 

Als ich die Mannschafts-
aufstellung n der Pool-Abteilung 
lass, war ich ein wenig 
überrascht, aber ich bin 
zuversichtlich, dass diese 
Mannschaften in der neu 
begonnen Saison etwas 
erreichen können. 

 

Karambol  Billardverband Westfalen 

 

I. Mannschaft großes Billard Dreiband: siehe Artikel DPMM 
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Karambol Ruhr-Emscher-Billard 

 

1. Mannschaft kleines Billard Freie Partie: 

Lutz Schreiber, Thomas Wember, Gerd Ziemann, Dietmar Koch 

 

2. Mannschaft kleines Billard Freie Partie: 

Ulrich Krämer, Manfred Schulz, Ute Wachs, Tanja Müller,  

Ricky Schink 

 

1. Mannschaft kleines Billard Dreiband: 

Bajram Ibraimov, Sacha Ciupke, Tristan Bialuschewski,  

Lutz Schreiber 

 

2. Mannschaft kleines Billard Dreiband: 

Dietmar Koch, Thomas Wember, Ute Wachs, Ulrich Krämer 

 

   II. Mannschaft großes Billard Dreiband: 

Andreas Schlicker, Thomas Wember, Ute Wachs, Tanja Müller, 

Dirk Fischer, John Komac  

 

1. Mannschaft 5 Kegel-Billard:  

noch in Konstruktion (wird erst am 01.10. gemeldet) 

 

 

Der Vorstand wünscht allen aktiven Billard-
spielernInnen, dass in dieser Saison alles so läuft, 

wie jeder Einzelne es möchte und die Mannschaften 
zu einer geschlossenen Gemeinschaft werden. 

In diesem Sinne: Fegt sie alle weg! 
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Tabellen und Ergebnisse Stand 19.07.2013 

Hobbyliga Poolbillard  

Endstand 

  Sp. s u n   Spiele Diff.   Punkte 

1  

 
PBC Wanne 85         22 20 1 1   165 : 55 110   41 : 3 

2  

 
PBC Baukau 98         22 18 1 3   159 : 61 98   37 : 7 

3  

 
TuS Kaltehardt         22 16 1 5   145 : 75 70   33 : 11 

4  

 
BV Pool 2000 I         22 14 5 3   138 : 82 56   33 : 11 

5  

 
PBC Rolling Balls         22 15 1 6   147 : 73 74   31 : 13 

6  

 
BC Phönix         22 9 5 8   112 : 108 4   23 : 21 

7  

 
PBC Falkschule 93        22 7 3 12   99 : 121 -22   17 : 27 

8  

 
BC Strünkede 02       22 6 4 12   80 : 140 -60   16 : 28 

9  

 
BF Herne Bochum         22 5 4 13   89 : 131 -42   14 : 30 

10  

 
BV Pool 2000 III         22 3 4 15   66 : 154 -88   10 : 34 

11  

 
BF Alt Sodingen       22 2 1 19   67 : 153 -86   5 : 39 

12  

 
PBC Zu den Linden       22 1 2 19   53 : 167 -114   4 : 40 

 

Auch in der gesamten Hobbyliga erkennt man einen stetigen 

Rückgang der Aktiven. Um den Spieltrieb nicht zu kurz kommen zu 

lassen, bei nur noch 12 Teams, entschloss man sich eine Playoff- 

und „Playdown-“ Runde einzurichten. Man nennt sie allerdings 

Pokalrunde Gr. A und Gr. B. 

 

Hier die Tabellen dieser beiden Gruppen. 

Stand 01.10.13 

 

Gr.A 

 

1  

 
PBC Wanne 85         4 4 0 0   31 : 9 22   8 : 0 

2  

 
BV Pool 2000 I         4 2 1 1   24 : 16 8   5 : 3 

3  

 
PBC Rolling Balls       4 2 1 1   22 : 18 4   5 : 3 

4  

 
TUS Kaltehardt         4 1 2 1   20 : 20 0   4 : 4 

5  

 
PBC Baukau 98        4 1 0 3   17 : 23 -6   2 : 6 

6  

 
BC Phönix         4 0 0 4   6 : 34 -28   0 : 8 
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Gr. B 

     

1  

 
PBC Falkschule 93       4 3 1 0   25 : 15 10   7 : 1 

2  

 
BC Strünkede 02        4 3 1 0   23 : 17 6   7 : 1 

3  

 
BV Pool 2000 III         4 2 0 2   20 : 20 0   4 : 4 

4  

 
BF Alt Sodingen         4 1 0 3   18 : 22 -4   2 : 6 

5  

 
PBC Zu den Linden         4 1 0 3   17 : 23 -6   2 : 6 

6  

 
BF Herne Bochum         4 1 0 3   17 : 23 -6   2 : 6 

 

 

Ich freue mich über eine sehr gute Leistung unserer Hobbyliga-

Mannschaften. Auch darauf darf der BC Herne-Stamm stolz sein.  

Ich wäre auch dafür diese Leistungen zu honorieren, ich weiß nur 

noch nicht wie. Kommt Zeit, kommt Rat. 

 

Die hervorgehobenen Mannschaften spielen in unserem 

Sportzentrum um die Meisterschaft der Hobbyliga. 

 

 
Schon gewusst:  

 
Dass die Internetseite BC Herne-Stamm ab 
sofort (Oktober) mit wichtigen Informationen 
gefüllt wird? Dazu möchten wir euch gerne 
motivieren uns Spielberichte, Ergebnisse und 
interessante Turniere rund um unsere 
Vereinsheim an folgende E-Mail zu schicken. 
Gerne auch mit Fotos am liebsten separat als 
jpg.  

An lukas@neweling.net, bitte immer 

zwecks eventueller Rückfragen vollständigen 
Namen und Telefon-Nr. angeben.  

Wir wollen ja keine falschen Informationen auf unserer Internetseite haben. 
 

 

 



Ausgabe 4           III. Q XIII 

 

  Seite 

13 

 

  

 
Kaufe/Verkaufe Suche/Biete 
  

Suche:  Ideen um unseren Hausflur ein wenig aufzupeppen! 

Biete:  Mein offenes Ohr und ein paar Pflichtstunden um dieses zu  

verwirklichen. 
 

Suche:  Jemanden der unser Vereinsbüro gegen Pflichtstunden streicht. 

 

. 

 
Bitte, melden bei Mail dietmarkoch2@arcor.de  
Telefon 02323 / 45836 bis 21 Uhr, ich brauche nämlich meine Nachtruhe.  
Danke für euer Verständnis. 
Wer an dieser Vereinszeitschrift mitarbeiten oder einfach nur etwas kundgeben 
möchte, meldet sich ebenfalls bitte bei mir persönlich oder siehe oben. 
Es dürfen auch Annoncen geschaltet werden. 
Allerdings müsst ihr damit rechnen, dass wir sie auch auf unserer Internet-
Seite www.bc-herne-stamm.de veröffentlichen. 
 
 

Termine, die Ihr nicht verpassen solltet! 
Samstag, den 09. November 

St. Martinsfeier  

           
Nettes abendliches Beisammensein mit Snacks vom Grill und dem Wetter 
angepassten Getränken (normalerweise Heißgetränke mit und ohne Alkohol) 
 

Beginn 17 Uhr bei jedem Wetter vor unserem Vereinsheim. 

Anschließend im Vereinsheim fortgesetzt. 

 

Freitag, den 06. Dezember 

Nikolaus-Cocktailabend 

mit Sparfach-Auszahlung 

 
Man muss nicht unbedingt ein Sparfach haben um an diesem geselligen 
Cocktailabend teilzunehmen. Wer mit einer Nikolaus-Mütze kommt, hat den 
ersten Cocktail 50% ermäßigt. Einfach kommen und Spaß haben. 
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Samstag, den 14. Dezember 

BC Herne-Stamm feiert Weihnachten und wie! 

Unsere alljährlich ersehnte Weihnachtsfeier steht unter einem ganz 
besonderen Stern. 

Denn wir möchten endlich die 50 Personen knacken. 
 
Hierzu werden im Vorfeld Karten verkauft, die das Essen bezahlen sollen. 
Getränke werden wiedermal zum Weihnachtskurs ermäßigt. Die 50. Karte die 
erworben wird erhält eine ganz besondere Überraschung. Geschenke gibt es 
natürlich auch und diesmal so hoffe ich, es wurde mir auf der letzten 
Weihnachtsfeier von den anwesenden Frauen versprochen, auf selbst-
gemachte Plätzchen.  
 
 

Wie ihr seht, gibt es noch viel  mehr in unserem Billard-Club, kommt einfach 
vorbei und lernt alle Vereinsmitglieder mal richtig kennen. 

 
 
 
 
 
 

  

Witziges 

Zwei Karambol-Spieler trainieren 
stundenlang die amerikanische Serie. 
Irgendwann schlägt der Zuschauende die 
Beine übereinander. 
Darauf der andere: "Was soll das denn? Ich 
dachte wir sind zum Billardspielen hier und 
nicht zum Tanzen." 

Ein Billardspieler kommt bei einem 
tragischen Unfall ums Leben. Seine Frau 
soll ihn im Leichenhaus identifizieren. Sie 
lässt sich die erste Leiche zeigen, doch er 
ist es nicht. Sie lässt sich zwei weitere 
zeigen, doch auch dort ist er nicht dabei. 
Sie schluchzt: "Mein armer Mann, er war 
noch nie unter den ersten Drei!" 
 

 

Er macht 

es schon 

wieder! 
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Zu guter Letzt:  Wie erreicht man ein gutes Break? 

 

Wichtig ist es zu verstehen, was beim Break passiert. Zur Erinnerung: Bei 
einem Stoppball gibt der Spielball seine Energie an den Objektball ab und 
verbleibt in Ruhe. Dieses Verhalten ergibt sich aus dem Impulserhaltungssatz 
der Physik. Der Impulserhaltungssatz sagt aber auch, wenn ein Körper gerade 
auf einen anderen Körper mit größerer Masse trifft, der stoßende Körper nach 
dem Stoß nicht in Ruhe ist, sondern zurückgestoßen wird. 
 

Aus dem gesagten können wir ableiten, dass wir den Spielball am besten wie 
einen Stoppball spielen, da der Spielball dann nach der Kollision mit dem 
Dreieck an diesem abprallt und zurück zur Tischmitte läuft. Dieses Abprallen 
ist erwünscht, wir wollen nicht, dass der Spielball unkontrolliert durch das  
Dreieck läuft. Ideal ist ein Abprallen derart, dass der Spielball in der Tischmitte 
zur Ruhe kommt. Von der Tischmitte aus hat man am ehesten die Chance den 
nächsten zu spielenden Ball zu erreichen. Wir müssen also den Spielball nicht 
mit Rückläufereffet spielen, damit der Spielball zur Tischmitte zurückkehrt. 
Je weiter weg von der Mitte der Spielball angespielt wird, umso mehr Energie 
geht in die Rotation des Spielballs. Wir wollen aber unsere Energie beim Break 
in Vorwärtsbewegung des Spielballs umsetzten und nicht in sinnlose Rotation. 
Deshalb sollte man den Spielball so nahe wie möglich im Zentrum anspielen, 
ein wenig unterhalb der Mitte. 
 

Damit die Vorwärtsbewegung des Spielballs beim Kontakt mit dem Rack 
möglichst ganz auf das Rack übertragen wird, ist das Rack zentral zu treffen. 
Treffen wir den Ball in der Spitze des Racks nicht zentral, so verschenken wir 
zum einen sehr viel Energie, da der Spielball seine Energie nicht vollständig 
auf das Rack überträgt, zum anderen prallt der Spielball dann unkontrolliert am 
Rack ab, geht meist direkt oder über eine Bande in eine der Mitteltaschen. Da 
der Gegner dann mit Ball in Hand den Tisch übernimmt ist ein Foul beim 
Anstoß zu vermeiden. 
 

Eine Ebene wird durch drei Punkte bestimmt. Man stelle sich eine Ebene vor, 
die durch die folgenden drei Punkte aufgespannt wird: Der Punkt auf dem der 
vorderste Ball im Rack das Tuch berührt, der Mittelpunkt des vordersten Balls 
im Rack und der Mittelpunkt des Spielballs. Wenn man den vordersten Ball im 
Rack, die 1, zentral treffen möchte, so muss der Weg des Spielballs ins Rack in 
dieser Ebene liegen. 
 

Der horizontale Treffpunkt der Spitze des Racks wird also durch den 
Auflagepunkt des Balls in der Spitze des Racks bestimmt. Ideal wäre es, wenn 
zudem der vertikale Treffpunkt auf Höhe des Mittelpunkts dieses Balls läge. 
Genau hier setzen aber die Schwierigkeiten bei einem kraftvollen Break an. 
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Nimm den Mund nicht zu voll, wenn es um Billard geht, 

denn es ist ein sehr sportliches und schweres Spiel. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere Geburtstagskinder im … 

 

Oktober     November 

      07.11. Norbert Barnickel 
02.10. Andreas Schlicker   11.11. Ute Wachs 
05.10. Andreas Aschenbrener  15.11. Holger Kernbach 
08.10. Martin Wagner   19.11. Doris Unverricht 
11.10. Wolfgang Grebe   20.11. Hartmut Bolinski 
18.10. Marcel Rahmacher  21.11. Alexander Müller 
19.10. Thomas Wember    24.11. Christian Kunej 
19.10. Heiko Berg    29.11. Jens Stiller 

24.10. Werner Plischka (70)  Dezember 

25.10. Bernd Röser   04.12. Mirco Skowron 
26.10. Andre Pöttschacher  05.12. Tanja Bialuschewski 
28.10. Jörg Kschischan   06.12. Sinan Gökalp 
30.10. Armin Kaese   09.12. Helge Lang 
30.10. Torsten Neef   24.12. Christkind 

31.10. Martin Hora    24.12. Andreas Wehnes 
      29.12. Dirk Kaiser 
                     30.12. Frank Murawa 
 
 
      Neues Mitglied bei BC Herne-Stamm 
      Cosima Sophie Tsai, geb. am 02.10.13  

um 20:06,  4030g,  52cm.  
 
Wir gratulieren den stolzen Eltern, Atti 
und Theresa zur Geburt ihrer Tochter  
und wünschen hin und wieder eine ruhige 
Nacht .  


